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Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher Notfalldienst 

116 117 

Zahnärztl. Notfalldienst 
0761 - 120 120 00  

Notfallseelsorge Ulm 

0731 - 161 7102 

Giftnotruf 
0761 - 19240 

 

 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 
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SA 09.12.2023 Jahreskonzert  
  Musikkapelle 
 
SO 10.12.2023 2. Advent 
 
DI 12.12.2023 Sprechtag in Ehingen 
  Deutsche Rentenversicherung 
 
 
 

 
SA 09.12.2023 Weihnachtsmarkt 
  Rottenacker 
 
SO 10.12.2023 Münsterkonzert 
  Obermarchtal 
 
 

 
Statistische Zahlen Gemeinde Emerkingen 
 
Zu verzeichnende Bevölkerungsfortschreibung  
im Monat November 2023 
 

Bevölkerungs-
stand am  
Monatsanfang 

Geburten Zuzüge Sterbe-
fälle 

Wegzüge Bevölkerungs-
stand am  
Monatsende 

861 1 0 0 2 860 
 

 
 
Standesamtliche Nachrichten - November 2023 
 
Bei nachfolgendem Personenstandsfall 
liegt die Einwilligung zur Veröffentlichung vor: 
 
Nachfolgende Geburt wurde dem Standesamt Emerkingen 
mitgeteilt: 
 
Emma  B o r o t a 
geboren am 16.11.2023 in Ehingen (Donau) 
Eltern: Peggy und Arnold Borota 
wohnhaft: in Emerkingen, Rosenweg 21 
 
Herzlichen Glückwunsch!      

Gemeindeverwaltung 

 
 
Bericht zur gemeinsamen Gemeinderatssitzung der drei 
Partnergemeinden der Römerhalle vom 05.12.2023 
 
TOP A: Zuschussantrag des SSV Emerkingen für Rasen- 
mähertraktor  (nur Gemeinderat Emerkingen) 
Der SSV Emerkingen hat mit Schreiben vom 09.10.2023  
einen Antrag auf eine Zuwendung zur Anschaffung eines 
neuen Rasenmähertraktors gestellt.  

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  9.00 – 11.30 Uhr 
Montag  12.30 – 14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

  
BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Hausmeister Römerhalle  0171-1709015 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  07391-7792476 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
 

Pegelüberwachung noysee.netze-bw.de 

 

 

Bereitschaftsdienste 

 
Notfalldienste (siehe Seite 1) 

 
 
Notfallpraxis  
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 18.00 Uhr 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
08.12. Rats-Apotheke, Ehingen 
09.12. Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen 
10.12. Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
11.12. Neue Apotheke Laupheim 
12.12. Marien-Apotheke, Ehingen 
13.12. St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
14.12. 7-Schwaben-Apotheke, Laupheim 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 

 

49 

WOCHENTERMINE IN DER VG 

 

49 

AMTLICHE BEKANNTGABEN 
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ISEKI Kompaktschlepper brutto 40.698,00 EUR 
Absauganlage generalüberholt brutto   6.235,60 EUR 
Gesamt brutto 46.933,60 EUR 
 
In der Vergangenheit hat die Gemeinde auf außerordentli-
che Ausgaben für Vereine einen Zuschuss von 15% auf die 
Kosten abzüglich Förderungen und Spenden anderer Insti-
tutionen oder Personen. 
 
Dementsprechend beschloss der Gemeinderat dem SSV 
Emerkingen für diese außergewöhnliche Investition einen 
Zuschuss in Höhe von 15% der Eigenanteilskosten 
(46.933,60 EUR abzüglich möglicher Förderungen und 
Spenden) zu gewähren. Weil die Zusage für einen Zuschuss 
des WLSB aussteht, der mit maximal 25.000 EUR dotiert 
sein könnte, erhält der SSV Emerkingen einen anteiligen 
Zuschuss in Höhe von 3254,70 EUR im aktuellen Haus-
haltsjahr 2023 (15% aus 46.698 - 25.000 EUR) und dann, 
vorbehaltlich einer Förderzusage 15% auf den verbleiben-
den Eigenanteil des SSV Emerkingen (15 % aus 25.000 
EUR abzgl. Förderzusage) im Haushaltsjahr 2024. 
  
TOP 1: Besichtigung der Römerhalle; Bericht zu durchge-
führten Maßnahmen 

Fa. Schreinerei Veser 20.444,26 €  
Brandschutz: Anpassung der Fluchttüren  
und Anbringung von Türanschlägen an Haupteingang, 
Windfang, Halleneingang, Hallennotausgang 

Fa. Elektro Buck 1.272,44 €  
Einbau eines Notstromanschlusses  
(Kostenträger Gemeinde Emerkingen) 

Fa. Elektro Buck 3.804,64 €  
Installation einer Netzwerkverkabelung und 
Installation einer Leerohrinfrastruktur  

Fa. Elektro Buck 1.908,94 € 
Elektroinstallation für RWA-Anlage 

Fa. Thoma 14.250,96 €  
Erneuerung der RWA-Anlage 

Fa. Wolfmaier 1.908,94 €  
Maßnahmen zur Wasserdruckerhöhung 
 
TOP 2: Bericht zu zukünftigen Maßnahmen im Jahr 2024 
1. Fluchtbeschilderung ergänzen und Einrichtung eines 

Sammelplatzes: Nach der Begehung der Römerhalle 
durch das Ingenieurbüro Schöttle, das die Gemeinde 
Emerkingen in sicherheitsrelevanten Fragen betreut, 
müssen in der Römerhalle verschiedene Maßnahmen 
umgesetzt werden. Dazu gehört, dass einige Fluchtschil-
der ersetzt, bzw. ergänzt werden müssen. Vor allem 
aber muss ein Sammelplatz im Außenbereich der Rö-
merhalle festgelegt und gekennzeichnet werden. Dies 
soll in Abstimmung mit der örtlichen Feuerwehr erfol-
gen. Vorgesehen ist die westliche Grünfläche zwischen 
Römerhalle und Parkplätzen. 

2.) Schutzwand an Bühne: Die Begehung hatte ebenfalls er-
geben, dass nach aktuellen Richtlinien Bühnenöffnun-
gen im Sportbetrieb bis zu einer Höhe von 2 m ab Ober-
kante Hallenfußboden verschlossen sein müssen. Hier 
hat sich das Gremium tendenziell für die kostengünsti-
gere Lösung, eine Elementwand bis zu den vorgeschrie-
benen 2 m Höhe ausgesprochen. Hierfür wird sich die 
Verwaltung noch mit der Berufsgenossenschaft abstim-
men und dann entsprechende Angebote einholen. 

 
3.) Fensterseite vorstehende Teile/Kanten eliminieren: Als 

weitere Sicherheitsmaßnahme im Rahmen der Überprü-
fungen sind die vorstehenden Teile und Kanten an der 
südlichen Fensterfront zu schützen. Hier hat das Ingeni-
eurbüro Schöttle vorgeschlagen, die Berufsgenossen-
schaft mit ins Boot zu holen und nach pragmatischen, 
einfachen Lösungen zu suchen. Dies wird die Verwal-
tung in den nächsten Wochen vornehmen, um den Gre-
mien später ein entsprechendes Angebot unterbreiten 
zu können. 

 
4.) Türdichtung Kühlraum und Wartung des Kühlgeräts: Die 

Reparatur der Kühlraumdichtung und die Wartung des 
Geräts stehen noch aus. Hier hatte die Gemeindeverwal-
tung bereits mehrfach Kontakt zum Hersteller Viss-
mann. Die Gremien regten an, einen unabhängigen Fach-
mann für Kühlanlagen anzufragen. 

 
Für das Jahr 2024 hatten die drei Gemeinden bereits  
größere Positionen für die Anschaffung einer neuen Büh-
nentechnik samt Ton- und Lichtanlage in ihre Haushalte 
eingestellt. Weil mit den oben genannten, zwingend umzu-
setzenden Sicherheitsmaßnahmen erneut größere Ausga-
ben Vorrang einzurichten ist, empfahl die Gemeindeverwal-
tung diese Anschaffung auf ein späteres Haushaltsjahr zu 
verschieben.  
 
Weitere Maßnahmen siehe TOP 3, 4  
 
TOP 3: Vorberatung sanitäre Anlagen/Duschen 
Die Sanitäranlagen wurden im vergangenen Jahr von der 
Firma Spleiss Haustechnik überprüft. Dabei wurden ver-
schiedene Einbauten identifiziert, die den Wasserdruck 
nachteilig reduzieren. Diese Probleme wurden von der Firma 
Wolfmaier, Laupheim, behoben und entsprechende Teile 
ausgebaut bzw. Bypass-Lösungen eingebaut. Der Wasser-
druck hat sich dabei spürbar verbessert.  
Im Bereich der Duschen hat dies aber nicht zur zufrieden-
stellenden Verbesserung des Wasserdrucks geführt. Hier 
wurden daraufhin die Duscharmaturen überprüft und Kartu-
schen teilweise ersetzt. Letztendlich brachte auch dies 
nicht den erwünschten Erfolg. 
Nun soll überprüft werden, ob eine Aufputz-Installation 
neuer Duscharmaturen umsetzbar wäre. Hierfür wurde die 
Verwaltung beauftragt, die Fa. Haustechnik Spleiss zu be-
auftragen, entsprechende Untersuchungen durchzuführen 
und Angebote einzuholen. 
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TOP 4: Installation eines neuen Wandlermessschranks 
Die Firma Elektro Buck hat im Rahmen des Einbaus der Not-
stromversorgung die Elektroinstallation geprüft. Dabei 
musste festgestellt werden, dass die Zähleranlage deutlich 
unterdimensioniert ist. Spätestens mit der Installation der 
PV-Anlage, muss diese ausgetauscht und durch eine ausrei-
chend dimensionierte Anlage ersetzt werden. Besser wäre, 
dies vorzuziehen, um das Risiko von Elektroschäden zu mi-
nimieren. Die Gremien beschlossen einstimmig, die 
Installation eines neuen Wandlermessschrank 250A  
incl. sämtlicher Einbaugeräte (pauschal) für brutto 
6.711,60 € an die Fa. Elektro Buck zu vergeben. 
 
TOP 5: Informationen zur barrierefreien Bushaltestelle/ 
Parkplatz/Fußweg 
Die Gemeinde Emerkingen hat den Neubau eines Kindergar-
tens auf Flurstück 730 westlich der Römerhalle in Planung 
gegeben. Zwischen der Römerhalle und den zukünftigen 
Kindergarten liegt eine Schotterfläche, auf der Parkplätze 
für die Veranstaltungen der Römerhalle vorgesehen werden 
müssen. Die Fläche ist laut Hallenvertrag aus dem Jahre 
1986 im Eigentum der Gemeinde Emerkingen, die sich darin 
für die Bereitstellung zur Parkplatznutzung verpflichtet. 
Bereits in der Sitzung vom 18.11.2019 hatte Bürgermeister 
Paul Burger über die geplante Befestigung der Parkplatz-
fläche berichtet und zum Vorhaben, an dieser Stelle eine 
Wendeplatte für eine barrierefreie Bushaltestelle einzurich-
ten. Damals hatten die drei Gremien Zustimmung zu diesen 
Vorhaben signalisiert. Weil mit dem Bau der barrierefreien 
Bushaltestelle insgesamt acht Parkplätze wegfallen, müs-
sen laut Hallenvertrag neue Parkplätze in näherer Umge-
bung zur Verfügung gestellt werden. Dies, so erläuterte 
Bürgermeister Bürger, ist mit dem breiteren Ausbau der 
Straße beim zukünftigen Kindergarten gegeben, so dass 
dort bis zu 11 Parkplätze am Straßenrand bei Veranstal-
tungen zur Verfügung stehen. Zudem plant die Gemeinde 
Emerkingen parallel zur Kreisstraße Richtung Unterwachin-
gen einen Fußweg als Verbindung zum Sportplatzgelände 
zu schaffen, über den der Parkplatzbereich des Sportplatz-
geländes sicher erreicht werden kann. Mit dem Ersatz der 
Parklätze waren die Partnergremien einverstanden und vom 
Bau des Fußweges positiv angetan. 
 
TOP 6: Informationen zur Photovoltaikanlage für die  
Römerhalle  
In der letztjährigen gemeinsamen Sitzung vom 07.11.2022 
hatten die Gremien bereits über die Installation einer PV-
Anlage auf der Römerhalle gesprochen. Die Gremien hatten 
zu Beginn des 2. Quartals 2023 den Grundsatzbeschluss 
gefasst, dass die Verwaltung die Planungen bis zur Ausfüh-
rungsreife umsetzen kann. Darin ist auch eine gegebenen-
falls notwendige statische Überprüfung der Dachfläche be-
inhaltet. Hierfür wurde die Verwaltung nun ermächtigt, das 
Bauamt der VG damit zu beauftragen. Parallel soll mit der 
Energieagentur Ulm/Neu-Ulm geklärt werden, welche Be-
stückung der Dachflächen wirtschaftlich und technisch 
sinnvoll ist und diese Option mit dem Steuerberatungsbüro 
der Gemeinde Emerkingen steuerlich prüfen zu lassen. Für 
das Ergebnis daraus sollen anschließend Angebote einge-
holt werden.

TOP 7: Belegungsplan 2024 
Der Gemeinderat befasst sich mit dem Belegungsplan für 
das Jahr 2024 und stimmte diesem zu. 
  

 

 
TOP 8: Veranstaltungen in der Römerhalle 2023 und Aus-
schau 2024 
 
2023 
Fr 17.02.2023 Emerkenger Fetzasprenger  
  Nachtumzug 
Mo 20.02.2023 Emerkenger Fetzasprenger  
  Kinderfasnet  
Sa 22.04.2023 STS Spezial Tiefbau Süd GmbH  
  Erste-Hilfe-Kurs für Mitarbeiter 
So 28.05.2023 Büsra Nur Kara, Munderkingen  
  Hennafest (private Feier) 
Sa 23.09.2023 FS Fatma Suna Betonbau GmbH  
  Erste Hilfe-Kurs 
Sa 28.10.2023 Musikkapelle Emerkingen  
  XXL-Party 
Sa 09.12.2023 Musikkapelle Emerkingen  
  Jahreskonzert 
15/16/17.12.23 Theatervorstellung 
  Holzers Piepshow 
2024 
02/2024  SSV Emerkingen  
  Jugendhallenturnier (optional) 
Fr 09.02.2024 Vereine/Fetza  
  Bürgerball (ggfs. anderer Termin) 
Mo 12.02.2024 Narrenzünfte  
  Kinderfasnet  
Fr 08.03.2024 Theater  
  Kindervorstellung   
Sa 09.03.2024 Theater  
  Theatervorstellung - Premiere  
So 10.03.2024 Theater  
  Theatervorstellung  
Sa 16.03.2024 Theater  
  Theatervorstellung  
So 17.03.2024 Theater  
  Theatervorstellung  
Sa 23.03.2024 Theater  
  Theatervorstellung - Derniére 
So 08.09.2024 FFW Emerkingen  
  Feuerwehrfest  
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Sa 26.10.2024 Musikkapelle Emerkingen  
  XXL-Party 
Sa 14.12.2024 Musikkapelle Emerkingen  
  Jahreskonzert 
Der vorgetragene Veranstaltungsplan für 2023 und 2024 
wird zur Kenntnis genommen und den ausstehenden Bele-
gungen zugestimmt. Bürgermeister Paul Burger wurde in 
Absprache mit Bürgermeister Hans Rieger bevollmächtigt, 
evtl. weitere Belegungen der Römerhalle vorzunehmen. 
 
TOP 9: Betriebskostenhochrechnungen 2022 und 2023 
Eine verbindliche Betriebskostenabrechnung für die Römer-
halle ist derzeit für 2020 ff nicht möglich, da u.a. noch div. 
Vorarbeiten aus der Umstellung auf das neue Kassenhaus-
haltsrecht durch die VG Munderkingen zu leisten sind, u.a.  
• Eröffnungsbilanz mit Anlagenbuchhaltung, 
• Nachbuchung der Investitionen seit 2020, 
• Jahresabschluss 2020 ff. usw. 
Bürgermeister Burger hatte trotzdem eine Hochrechnung 
der Jahre 2022 und 2023 vorbereitet und einen Vergleich 
mit den Vorjahren. Nachdem der Abmangel sich in den letz-
ten Jahren meist um die 50.000 EUR bewegte, muss für 
2022 mit einem Abmangel in Höhe von rund 75.000 Euro 
gerechnet werden. Dies ist auf hohe Investitionen zurückzu-
führen. (Sitzmöbel 4.644,74 €; EDV 1.220,61 €; LED-Um-
rüstung Umkleiden/Foyer 1.297,46 €; Austausch defekter 
Feldgeräte Heizraum 1.787,62 €; Blitzschutzanlage 
1.235,32; Sicherheitslichtgerät 9.957,19 €) Zudem machen 
sich die deutlich gestiegenen Betriebsstoffkosten wegen 
des Ukraine-Kriegs gravierend bemerkbar. Positiv zu erwäh-
nen sind die gesunkenen Stromkosten der vergangenen 
Haushaltsjahre, was auf den Tausch der Beleuchtung hin zu 
LED-Leuchtmitteln zurückzuführen ist. Für 2023 muss mit 
einem Abmangel in Höhe von rund 85.000 Euro gerechnet 
werden. Dies ist erneut auf hohe Investitionen, vor allem für 
Pflichtaufgaben der Sicherheitstechnik, zurückzuführen 
(Rauchabzugs-Anlage 16.159,90 €; Netzwerkverkabe-
lung/Leerrohrverlegung 3.804,64 €; Fluchtwege u.  
Sicherheitstüren 20.444,26 €; Umbau wegen Druckproble-
matik 1.040,81 €; 8 Stehtische/5 Biertischgarnituren 
2.106,43 €). Die Gremien nahmen den Vortrag zur Kenntnis. 
 
TOP 10:  Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen  
Bereits zu Beginn der Sitzung bedankte sich Bürgermeister 
Burger bei all jenen, die am Betrieb, der Pflege und somit 
an der Werterhaltung der Römerhalle maßgeblich betei-
ligt sind. Zuerst bei Bürgermeister Hans Rieger für die 
Kooperative und unkomplizierte Zusammenarbeit. Seinen 
Dank sprach er ebenso den drei Gremien aus, die die Bür-
germeister in dieser Arbeit effektiv unterstützen und es er-
möglichen, die Römerhalle auf einem technisch guten Stan-
dard zu halten. Mit ihren Zustimmungen zu anstehenden 
Investitionen stützen sie Sportvereine und Veranstaltern 
gleichermaßen, eine für die Gemeinschaft wichtige Möglich-
keit, kulturellen und sportlichen Miteinanders zu leben. Der 
Reinigungskraft, Frau Gerster, danke er herzlich für Ihren 
Einsatz. Auch an Bauhofvorarbeiter Harald Schneck, der den 
Winterdienst hauptsächlich übernimmt und überall dort un-
terstützt, wo Bedarf ist, richtet der Vorsitzende Dankes-
worte. Die Halle ist für ihr Alter in einem guten Zustand. 

Dies ist vor allem den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu 
verdanken.  
Dann galt sein Dank der Verwaltungsgemeinschaft Munder-
kingen für die zuverlässigen und fachkompetenten Abrech-
nungsaufgaben und die Unterstützung in Detailfragen. Al-
len voran Herrn Mussotter, den er bat, den Dank an seine 
Mitarbeiter weiterzutragen.  
Im Besonderen richtete Bürgermeister Burger seinen Dank 
an die Hausmeister Herrn Roth und Herrn Weiher, die für 
alle Belange rund um die Halle ihr Bestes geben. Leider be-
enden beide Ihr Arbeitsverhältnis zum Ende des Jahres. Des-
halb nutzen die beiden Bürgermeister die Chance und be-
dankten sich im Beisein der drei Gremien herzlich für die 
Leistung in den vergangenen fünf Jahren. Dabei haben die 
beiden nicht nur Standardaufgaben erledigt, sondern sich 
engagiert auch um Reparaturaufgaben gekümmert, die übli-
cherweise an externe Firmen hätten vergeben werden müs-
sen. Zudem waren sie den Vereinen bei den Veranstaltun-
gen ein zuverlässiger Partner. Dafür erhielten beide ein 
Wein- und Buchpräsent und natürlich großen Applaus der 
anwesenden Räte. 
Abschließend richtete Bürgermeister Burger seine Dankes-
worte an die belegenden Vereine und Veranstalter, die sehr 
fürsorglich und mit Weitblick unsere Römerhalle nutzen 
und somit dazu beitragen, dass unsere Sport- und Veran-
staltungsstätte in einem immer noch guten Zustand ist. Ab-
schließend richtet auch Bürgermeister Hans Rieger seine 
Dankesworte an die Gremien und an Bürgermeister Paul 
Burger. 
 
Eine nichtöffentliche Sitzung folgte. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 

 
 
Nächste Gemeinderatssitzung 
 
Am Montag, 18.12.2023, um 19.00 Uhr findet im  
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche und  
nicht-öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 
 
 

 
Abfallkalender 
 
Bioabfall Montag, 11.12.2023,  ab 06.00 Uhr 
Gelber Sack Donnerstag, 14.12.2023,  ab 06.00 Uhr 
Restmüll Montag, 18.12.2023,  ab 07.00 Uhr 

 
Gemeindeverwaltung

 
 

  

AUS DER GEMEINDE 
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Römerhalle für Sportbetrieb gesperrt 
 
Aufgrund des Jahreskonzerts der Musikkapelle Emerkingen 
ist die Römerhalle von Freitag, 08.12.2023 bis Samstag, 
09.12.2023 für den Sportbetrieb gesperrt. 
  

Aufgrund der Theateraufführungen ist die Römerhalle  
von Montag, 11.12.2023 bis Sonntag, 17.12.2023  
für den Sportbetrieb gesperrt. 
 

Um Beachtung wird gebeten. 
Gemeindeverwaltung 

 
 
Römerhalle bleibt während der Weihnachtsferien  
für den Sportbetrieb geöffnet 
 
Die Römerhalle bleibt dieses Jahr in den Weihnachtsferien 
geöffnet und kann für den Sportbetrieb genutzt werden. 

 
Gemeindeverwaltung 

 

 
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 
 
Das letzte Amtsblatt im Jahr 2023 erscheint  
am Freitag, 22.12.2023  
(Redaktionsschluss: Mittwoch, 20.12.2023, 8.00 Uhr). 
 
Das erste Mitteilungsblatt für das Jahr 2024 erscheint  
am Freitag, 12.01.2024  
(Redaktionsschluss: Mittwoch, 10.01.2024, 8.00 Uhr).  
 
Wir bitten um Beachtung. 

Gemeindeverwaltung 

 
 
Öffnungszeiten des Rathauses  
über die Weihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel 
 
Das Rathaus ist vom 27.12.2023 bis 29.12.2023, 
von 9.00 bis 11.30 Uhr geöffnet. 
 
Am 02.01.2024 bis 05.01.2024  
ist das Rathaus geschlossen.  
 
Um Beachtung wird gebeten. 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Altbatterien - Sammelstelle am Bauhof 
 
Sammelbehälter des Alb-Donau-Kreises sind am Wertstoff-
sammelplatz beim Bauhof, Rottenacker Straße aufgestellt. 
Altbatterien sind Problemstoffe und dürfen nicht zum 
Müll! Bringen Sie bitte Ihre Batterien zur Sammelstelle. 
 

Gemeindeverwaltung 
 
 

Vorankündigung:  
Kriegerjahrtag am Sonntag, 14.01.2024 
 

 

 
Schon heute möchte ich alle zu unserem Kriegerjahrtag am 
14.01.2024, um 8.45 Uhr, einladen. Der 1845 gestiftete 
Gedenktag jährt sich dieses Jahr zum 179. Mal. Wir werden 
nach der ursprünglichen Widmung aus der Stiftungszeit den 
Gedenkteil im Rahmen der Messe abhalten. Nach der Messe 
werden wir dann das Kriegerdenkmal besuchen.  
 
Hierzu möchte ich heute schon alle Mitbürger aller Genera-
tionen sowie alle Vereine zur Teilnahme einladen. Es wäre 
schön, wenn eine große Besucherzahl den Gedenktag be-
gleiten. 

Herzlich, Euer Paul Burger, Bürgermeister  
 

 
Räum- und Streupflicht an Gehwegen/Straßen     
 
Nachdem Schnee und Kälte sich nähern, möchte die Ver-
waltung auf die wichtigsten Regelungen der Räum- und 
Streupflicht hinweisen: Die Straßenanlieger sind verpflich-
tet, innerhalb der geschlossenen Ortslage die Gehwege bei 
Schneeanhäufungen zu räumen und bei schnee- und Eis-
glätte zu bestreuen. Falls Gehwege nicht vorhanden sind, 
ist die für den Fußgängerverkehr erforderliche Fläche mit 
einer Breite von mindestens 1 m zu räumen und zu be-
streuen. Die Räum- und Streupflicht gilt auch für andere 
selbständige Fuß- und Radwege. 
Verpflichtete 
Verpflichtete Straßenanlieger sind die Eigentümer, wie 
auch ggf. Mieter und Pächter von Grundstücken (bebaute 
und unbebaute Grundstücke), die an einer Straße liegen. 
Anlieger ist man auch dann, wenn zwischen Grundstück und 
Straße eine ungenutzte öffentliche Fläche von nicht mehr 
10 m Breite vorhanden ist. 
Zeitlicher Umfang 
Die Räum- und Streuarbeiten sind werktags bis 7.00 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen bis 8.00 Uhr auszuführen. 
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Eisglätte 
auftritt ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räu-
men und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr 
Streumaterial 
Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand oder 
Splitt zu verwenden. Splitt kann den aufgestellten Streu-
kästen entnommen werden. 
 

Gemeindeverwaltung 
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Straßen frei halten für den Winterdienst 
 
Damit der Schneepflug die Straßen zuverlässig räumen 
kann, wird gebeten, Fahrzeuge bestmöglich auf eigenen 
Stellplätzen oder öffentlichen Parkplätzen abzustellen. 
Dort wo Fahrzeuge, teilweise an beiden Seiten, am Straßen-
rand stehen, wird das Bahnen für den Schneepflug äußerst 
kompliziert. Zudem verzögert dies das zügige Räumen der 
Gemeindestraßen unnötig. Damit der Schneepflug durch-
kommt benötigt er 3 Meter Breite. 
Um Beachtung und Rücksichtnahme wird gebeten. 
 

Gemeindeverwaltung 

 
 

Meldepflicht für Hundehalter 
 
Die Gemeinde weist darauf hin, dass die im Gemeindegebiet 
gehaltenen über 3 Monate alten Hunde innerhalb eines  
Monats beim Bürgermeisteramt anzumelden sind. Die Steu-
erpflicht für gehaltene Hunde entsteht am 01. Januar jeden 
Jahres, es sei denn, ein Hund wird nach diesem Zeitpunkt  
3 Monate alt. Derselben Meldepflicht unterliegen Hunde-
halter, die von auswärts in das Gemeindegebiet zuziehen, 
auch dann, wenn der Hund am bisherigen Wohnort versteu-
ert wurde.  
 
Die Beendigung der Hundehaltung ist dem Bürgermeister-
amt ebenfalls innerhalb von 2 Wochen bekannt zu geben. 
Überprüfungen ergeben leider immer wieder, dass die Hun-
dehalter ihre Meldepflicht nicht erfüllen. Dies kann zu we-
sentlichen Steuernachzahlungen und daneben zu Ord-
nungsstrafen führen. Die Hundehalter werden deshalb in ih-
rem eigenen Interesse gebeten, sich in Zweifelsfragen über 
Melde- und Steuerpflicht bei der Hundehaltung an das Bür-
germeisteramt zu wenden. Sie erhalten dort jederzeit Aus-
kunft. 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Erhöhter Wasserverbrauch im Gemeindegebiet 
 
Seit einigen Tagen wurde eine erhöhte Wasserverbrauchs-
menge im Gemeindegebiet festgestellt. Aufgrund der Ver-
lustmenge wird ein Wasserverlust durch eine defekte  
Privatleitung angenommen. Bitte kontrollieren Sie den  
eigenen Verbrauch, indem Sie ihre Wasseruhren im Auge 
behalten und bei erhöhtem Verbrauch der Ursache auf den 
Grund gehen. 
Wassermengen, die über den Wasseruhren-Zähler laufen, 
liegen der jährlichen Abwasserzins-Abrechnung zugrunde. 
 
Bitte achten Sie daher auf Ihren Wasserverbrauch und rea-
gieren Sie, wenn dieser vom üblichen Verbrauch abweicht. 
Bei Fragen hierzu können Sie sich gerne an die Gemeinde-
verwaltung wenden. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 

KINDERGARTEN EMERKINGEN 
 
Kindergartenkinder machen einen Nikolausbesuch  
im Rathaus 
 
Heute überraschten die Kindergartenkinder mit ihrem Team 
die Rathausmitarbeiterinnen und -Mitarbeiter.  
Jeder erhielt eine Nikolausmütze mit Überraschungsinhalt  
– wunderschön!  
Zufällig war auch Rathaushund Cleo da, über den sich die 
Kinder sehr freuten und der von vielen eine Extra-Streiche-
leinheit bekam. 
 

 
 

Vielen Dank Euch allen für diesen Besuch. 
 

Paul Burger, Bürgermeister
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Sitzung des Kreistags 
 
Am Montag, 18.12.2023, findet im Großen Saal der 
Lindenhalle in Ehingen (Lindenstraße 51, 89584 Ehingen) 
eine Sitzung des Kreistags statt.  
Beginn ist um 14:30 Uhr. 
  
Tagesordnung 
 
Öffentliche Beratung 
 

1. Haushaltssatzung 2024 mit Festsetzung des 
Haushaltsplans und Beschluss über die Finanz-
planung 2023 – 2027 

2. Wirtschaftsplan 2024 Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Alb-Donau-Kreis 

3. Abfallwirtschaftssatzung Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft vom 13.12.2021, 2. Änderung 

4. Geplante Zusammenführung von Komm.Pakt.Net 
und der OEW Breitband GmbH 

5. Vorbereitung der Kreistags- und Europawahl 
2024 - Bildung des Kreiswahlausschusses 

6. Bekanntgaben, Annahme von Spenden 
 
Heiner Scheffold 
Landrat 
 
 
Webinare am 9. Januar 2024: 
„Von Anfang an mit Spaß dabei“: Tipps zur Ernährung  
von Säuglingen und Kleinkindern 
 
Im Rahmen von zwei Webinaren informiert eine Referentin 
der Landesinitiative „Beki“ (Bewusste Kinderernährung) am 
Dienstag, den 9. Januar 2024, zur Ernährung von Säuglin-
gen und Kleinkindern: Der Vortrag, der wahlweise von 9 bis 
10:30 Uhr oder von 19 bis 20:30 Uhr online kostenfrei be-
sucht werden kann, steht unter dem Motto „Von Anfang an 
mit Spaß dabei“ und erklärt, wie die Einführung von Beikost 
bei Babys gut gelingt. 
 
Anmeldung für die Vorträge unter:  
9 Uhr: https://join.next.edudip.com/de/webinar/20241/ 
1937643 
19 Uhr: https://join.next.edudip.com/de/webinar/202412/ 
1938399 
 
 

Landkreis sucht weiterhin dringend Wohnraum für 
Flüchtlinge  
 
„Da wir weiterhin jeden Monat eine hohe Anzahl an Ge-
flüchteten zugewiesen bekommen, werden die bestehen-
den Gemeinschaftsunterkünfte des Alb-Donau-Kreises in 
Kürze voll belegt sein. Allein im November mussten wir 
über 130 Menschen neu unterbringen und die geplanten 
Zugangszahlen im Dezember liegen in vergleichbarer Höhe. 
Um mit den Zuweisungen Schritt halten zu können und um 
die Belegung von Turnhallen möglichst zu verhindern, su-
chen wir dringend Wohnraum oder Gebäude, die als Unter-
künfte geeignet sind“, sagt Frau Dr. Michelle Flohr, Dezer-
nentin für Jugend und Soziales im Landratsamt Alb-Donau-
Kreis. 
Die Erstaufnahmestellen des Landes weisen den Stadt- und 
Landkreisen weiterhin regelmäßig eine sehr hohe Anzahl an 
Geflüchteten zu, auch wenn die Platzkapazitäten nahezu 
ausgeschöpft sind. „Die Lage ist weiterhin hoch dynamisch 
und angespannt. Seit September sind die Zahlen erneut 
stark angestiegen. Von dem berichteten Rückgang der Ein-
reisen an den Grenzen merken wir auf unserer Ebene noch 
nichts“, so Dezernentin Dr. Flohr. „Die Zahl der ukrainischen 
Geflüchteten, die neu nach Deutschland kommen, ist zwar 
im Vergleich zum Vorjahr geringer. Jedoch kommen nun ver-
mehrt Menschen aus Ländern wie der Türkei, aus Syrien und 
Afghanistan nach Deutschland und das hält die Zahlen auf 
einem hohen Niveau.“ 
Kapazitäten wurden bereits massiv ausgebaut 
Infolgedessen hat das Landratsamt Alb-Donau-Kreis die 
Anzahl an Plätzen in Gemeinschaftsunterkünften in den 
vergangenen eineinhalb Jahren im gesamten Landkreis 
deutlich erhöht: Von 447 Plätzen in sieben Unterkünften 
Ende 2021 auf aktuell rund 1.800 in 22 Unterkünften so-
wie einer Not- und Behelfsunterkunft in der Jahnhalle in Er-
bach. Von den 1.800 rechnerisch möglichen Plätzen können 
jedoch aufgrund von Familienkonstellationen oder aus an-
deren organisatorischen Gründen nicht alle Plätze belegt 
werden. Derzeit sind rund 1.550 Personen in den Gemein-
schaftsunterkünften des Landkreises untergebracht. 
„Es ist davon auszugehen, dass wir auch über den Jahres-
wechsel und in den ersten Monaten 2024 viele Menschen 
aufnehmen müssen. Wir möchten es nach Möglichkeit un-
bedingt vermeiden, Turn- und Mehrzweckhallen mit Ge-
flüchteten zu belegen. Daher appellieren wir erneut an Ver-
mieterinnen und Vermieter, die Wohnraum zur Verfügung 
stellen können, sich bei uns zu melden“, sagt Dr. Flohr. Wer 
Wohnraum oder geeignete Gebäude anbieten möchte, kann 
sich per E-Mail an wohnraum@alb-donau-kreis.de wen-
den 
 
 
Forstbehörde warnt vor Schneebruch im Wald 
 
Aufgrund der starken Schneefälle in der letzten Woche ist 
die Gefahr durch Schneebruch und umstürzende Bäume im 
und am Wald derzeit sehr groß. Die untere Forstbehörde 
des Alb-Donau-Kreises empfiehlt daher dringend, den Wald 
mindestens in dieser Woche (KW 49) zu meiden und auch 
keine Fahrzeuge an Waldrändern abzustellen. Wege können 
auch noch längere Zeit nicht passierbar sein. Diese werden  

SONSTIGE BEHÖRDEN 

 

i 
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erst nach und nach wieder von querliegenden Bäumen be-
freit.  
Durch die Schneelast sind zahlreiche Bäume umgestürzt so-
wie Baumkronen und Äste abgebrochen. Vielfach hängen 
Bäume noch in Schräglage oder abgebrochene Äste in den 
Kronen. Auch wenn kein neuer Schneefall dazukommt, be-
stehen aktuell teilweise extreme Gefahren für Waldbesu-
cherinnen und -besucher. Es kann jederzeit zu weiteren 
Baumstürzen und Astabbrüchen kommen. Tauwetter oder 
weitere Schneefälle können die Situation weiter verschär-
fen.   
Privatwaldbesitzende werden zudem dringend gebeten, 
Bäume derzeit nicht selbst zu fällen, sondern abzuwarten 
bis die Schneelast abgefallen ist. Wenn Gefahr im Verzug 
ist, beispielsweise an öffentlichen Straßen, sollten aus  
Sicherheitsgründen Profis mit geeigneten Maschinen hinzu-
gezogen werden. 
 

 
Erste Planungen für künftige Wasserstoff-Infrastruktur 
 im Alb-Donau-Kreis  
 
„Eine funktionierende Wasserstoff-Infrastruktur wird zu-
künftig ein wichtiger Baustein sein, mit dem wir unsere 
Energieversorgung sichern können – und dies klimafreund-
lich CO2-neutral mit regenerativen Energien. Daher haben 
wir ein Projekt angestoßen, das dazu beitragen soll, diese 
Zukunftstechnologie in die Fläche zu bringen. Durch eine 
Kooperation mit der EnBW und lokalen Unternehmen 
möchten wir die gesamte Wertschöpfungskette abdecken: 
Ein Elektrolyseur soll bei uns im Alb-Donau-Kreis den Was-
serstoff produzieren. Dieser kann dann an einer extra dafür 
eingerichteten Tankstelle an der B311 in Ehingen an Last-
wagen und Busse abgegeben werden. Unsere Kreisverwal-
tung übernimmt dabei die Koordination und die Scharnier-
funktion´ zwischen den innovativen Unternehmen des Alb-
Donau-Kreises“, sagt Landrat Heiner Scheffold in der heuti-
gen Sitzung des Verwaltungsausschusses, in der das Pro-
jekt vorgestellt wurde.  
Das erste Treffen der beteiligten Akteure fand am  
31. Oktober 2023 im Ehinger Ritterhaus, einer Außenstelle 
des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis, statt. Neben dem 
Energieversorger EnBW, der die Bereitstellung von grünem 
Wasserstoff aus regionalen erneuerbaren Energien beab-
sichtigt, sind der Tankstellenbetrieb Daniel Späth und die 
Firmen Bayer, Bottenschein, Denkinger und Stöhr involviert, 
die wasserstoffbetriebene Busse und Lastwagen anschaf-
fen wollen. Darüber hinaus bringt die Stadt Ehingen, die be-
reits seit über zehn Jahren als „Nachhaltige Stadt“ die Ener-
giewende vorantreibt, ihre Kompetenzen und Erfahrungen 
in das Projekt ein. Beim Auftaktgespräch mit den Projektbe-
teiligten im Ritterhaus wurde die grundsätzliche Planung 
nun konkretisiert. Die Realisierung dürfte voraussichtlich 
mehrere Jahre in Anspruch nehmen. Für Anfang 2024 ist 
die Unterzeichnung einer Absichtserklärung („Letter of  
Intent“) vorgesehen. Weitere interessierte Unternehmen  
oder Institutionen sind herzlich eingeladen, zu dem Projekt 
dazu zustoßen. 
„Insbesondere der Logistik- und Transportbereich eignet 
sich gut als Blaupause für eine Wasserstoff-Versorgung in

unserer Region. Und die Vorgaben der EU stellen die Unter-
nehmen im ÖPNV mit der „Clean Vehicle Directive“ vor 
große Herausforderungen. Es ist an uns, die richtigen Wei-
chen für die Zukunft zu stellen und neuen Technologien ge-
genüber offen zu sein. Positive Veränderungen entstehen, 
wenn jeder seinen Teil leistet. Wir möchten mit dem Projekt 
zum Klimaschutz und zur Energieversorgungssicherheit in 
unserer Region beitragen und darüber gleichzeitig die Wirt-
schaftskraft unserer Region erhalten. Unsere Unternehmen 
bringen dafür die richtige Dynamik und wertvolle Expertise 
mit“, sagte Landrat Heiner Scheffold. 
 
Wasserstoff-Ausbau in der Region vorantreiben 
Das Pilotprojekt in Ehingen entsteht im Rahmen der  
Modellregion Mittlere Alb-Donau-Ostwürttemberg „H2-
WANDEL“ (ehemals „Hy-Five Modellregion Grüner Wasser-
stoff“), in der der Alb-Donau-Kreis beteiligt ist. Weitere ge-
plante Leuchtturm-Projekte sind beispielsweise ein Elektro-
lyseur zur Wasserstofferzeugung am Zentrum für Sonnen-
energie- und Wasserstoffforschung (ZSW) im Science Park 
Ulm, in einem neuen Industriepark bei Schwäbisch-Gmünd 
sowie einer Wasserstoff-Tankstelle im Stadtkreis Ulm.  
„Im Alb-Donau-Kreis gilt es, die Wasserstoff-Technologie in 
die ländlich geprägte Fläche zu bringen. Ein geeigneter 
Standort ist dafür die große Kreisstadt Ehingen, direkt an 
der Verkehrsachse B311 gelegen, die als ‚nicht-gebaute 
Autobahn der 1970er Jahre gilt‘. Ehingen und die direkte 
Umgebung sind zudem Sitz mehrerer Bus- und Transportlo-
gistik-Unternehmen“, sagte Scheffold. „Es wird zwar noch 
viele Jahre dauern, bis die Wasserstoff-Fernleitungen fertig-
gestellt werden, die nach eindringlichen Appellen aus unse-
rer Region nun auch bis zu uns verlegt werden sollen. Vor 
Ort haben wir dann über die Netze Südwest bereits eine 
ideale Leitungsinfrastruktur in die Fläche. Es gilt, unsere 
Wasserstoffinfrastruktur frühzeitig aufzubauen und da-
raufhin auszurichten und die innovative Dynamik unserer 
Region zu nutzen“, so der Landrat. 
 
 
ABFALLWIRTSCHAFT ALB-DONAU-KREIS 
 
Abfallkalender 2024  
 
► Versand zusammen mit Kundenzeitung  
 Mitte Dezember 2023  
► Downloadmöglichkeit bereits jetzt im Bürgerportal 
► Wichtig: Abfuhrtage ändern sich teilweise in 2024, 
 nutzen Sie die Abfall-App 
 
Mitte Dezember 2023 verschickt der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft den Abfallkalender 2024 an 85.000 Haushalte, 
Gewerbetriebe, Vereine und andere Institutionen im Alb- 
Donau-Kreis. Der Abfallkalender informiert individuell für 
die konkrete Adresse des Empfängers über folgende  
Termine: 
 Abfuhr Restmüll 
 Abfuhr Bioabfall 
 Abholung Gelber Sack 
 Straßensammlung Papier (Vereinssammlungen) 
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 Straßensammlung Hecken- und Baumschnitt  
(ein Termin im Frühjahr, einer im Herbst) 

 Problemstoffannahme (1x im Quartal im Entsorgungs-
zentrum, der Abfallkalender nennt die Termine des 
nächstgelegenen Entsorgungszentrums) 

 
Jeder Haushalt erhält seinen individuellen, auf seine  
Adresse bezogenen Abfallkalender mit der Post und kann 
ihn zudem bereits jetzt auch online im Bürgerportal auf der 
Homepage der Abfallwirtschaft abrufen unter  
www.aw-adk.de (Kunden-Login). Hier lassen sich ohne  
Zugangsdaten die Abfuhrtermine für alle Abfuhrbezirke im 
Landkreis aufrufen, es muss nur eine passende Adresse ein-
gegeben werden. Die Abfallkalender lassen sich auch aus-
drucken bzw. in digitale Terminkalender exportieren.  
Mit den individuellen Zugangsdaten im Anschreiben zum 
Abfallkalender kann man im Bürgerportal direkt mit der Ab-
fallwirtschaft in Kontakt treten und Dienstleistungen in An-
spruch nehmen – etwa Gebührenbescheide abrufen oder die 
Sperrmüll-Abholung für verschiedene Fraktionen in Auftrag 
geben.  
Für Smartphones gibt es die Bürger-App, mit der man sich 
an seine Abfuhrtermine erinnern lassen kann. Sie ist für 
iPhones im App Store und für Android-Geräte im Google 
Play Store u.a. mit dem Suchbegriff „Bürger-App Alb- 
Donau-Kreis“ zu finden.        
Wichtig: Aufgrund von Tourenoptimierungen kann es für 
2024 Änderungen der Abfuhrtage für Restmüll, Bioab-
fall und den Gelben Sack in einzelnen Kommunen geben. 
Bitte informieren Sie sich in Ihrem Abfallkalender über die 
korrekten Abfuhrtage.  
Zusammen mit dem Abfallkalender wird die neue Ausgabe 
des Abfall Kompass verschickt. Die vierseitige Kundenbro-
schüre informiert in gedruckter Form kompakt und über-
sichtlich über wichtige Themen der Abfallwirtschaft. In der 
aktuellen Nr. 4 sind das u.a. die Entsorgung von Grüngut 
und Sperrmüll.   
 

 
 
AGENTUR FÜR ARBEIT ULM 
 
Veranstaltungshinweis 
Fit fürs Vorstellungsgespräch 
 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Dienstag, den 19. Dezember ein Online-Seminar 
für Schülerinnen und Schüler oder auch für ganze Schul-
klassen an. Dann gibt es Hinweise und Tipps zum angemes-
senen Verhalten bei Vorstellungsgesprächen, dem Türöff-
ner zur Ausbildung im Wunschbetrieb. Es wird geklärt, wie 
Vorstellungsgespräche ablaufen, welches Verhalten einen 
positiven Eindruck hinterlässt, welche Fragen gerne gestellt 
werden und wie man sich am einfachsten darauf vorberei-
tet. Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 
14:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeits-
agentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 

1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook,  
Tablet oder Smartphone möglich.  
 
 
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
Jährliche Prüfung der Beschäftigungspflicht 
 
Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen sind gesetz-
lich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Arbeits-
plätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Zur 
Prüfung der Beschäftigungspflicht im Kalenderjahr 2023 
müssen die beschäftigungspflichtigen Arbeitgeber bis spä-
testens 31. März 2024 der Agentur für Arbeit ihre Beschäf-
tigungsdaten anzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert 
werden. Am schnellsten geht dies elektronisch. Fragen zum 
Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag zwischen 
09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 
07161 9770 333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Ar-
beitsagentur Ulm beantwortet. Die Beschäftigungs- und 
Anzeigepflicht gilt auch für Unternehmen, die im laufenden 
Jahr von Kurzarbeit betroffen waren. 
Kostenlose Software 
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht nach, 
ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. Diese Ab-
gabe wird auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen Be-
schäftigungsquote ermittelt. Um die Ausgleichsabgabe zu 
berechnen und die entsprechende Anzeige zu erstellen, 
können Unternehmen und Arbeitgeber die kostenfreie Soft-
ware IW-Elan nutzen. Diese steht auf der Homepage 
www.iw-elan.de unter der Rubrik „Download“ zur Verfü-
gung. Die Meldung kann auf elektronischem Wege schnell 
und unbürokratisch vorgenommen werden. Neben dem 
elektronischen Weg kann - sofern keine Downloadmöglich-
keit besteht - unter der Rubrik „Service“ eine CD-ROM be-
stellt werden.  
Weitere Hinweise sind auf www.arbeitsagentur.de/unter-
nehmen/personalfragen/schwerbehinderte-menschen zu 
finden. 
 
Zur Information:  
Arbeitgeber, die der Beschäftigungspflicht von schwerbe-
hinderten Menschen nicht nachkommen, müssen eine Aus-
gleichsabgabe zahlen.  
Diese Abgabe wird nicht pauschal erhoben, sondern ist ge-
staffelt.  
Beschäftigungsquote Höhe der Abgabe je für Arbeitgeber 
Monat und unbesetztem Arbeitsplatz  
3 Prozent bis unter 5 Prozent 140,- Euro  
2 Prozent bis unter 3 Prozent 245,- Euro  
unter 2 Prozent 360,- Euro  
 
Regelungen für kleinere Betriebe  
Unternehmen mit weniger als 40 Arbeitsplätzen müssen ei-
nen schwerbehinderten Menschen beschäftigen. Sie zahlen 
je Monat 140 Euro, wenn sie diesen Pflichtplatz nicht be-
setzen.  
Unternehmen mit weniger als 60 Arbeitsplätzen im Jahres-
durchschnitt müssen zwei Pflichtplätze besetzen. Sie zah-
len 140 Euro, wenn sie weniger als diese beiden Pflicht- 
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plätze besetzen, und 245 Euro, wenn weniger als ein 
Pflichtplatz besetzt ist.  
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der 
Teilhabe von schwerbehinderten Menschen verwendet. Da-
runter zählt etwa die Einrichtung eines Arbeitsplatzes oder 
die Förderung eines schwerbehinderten Menschen mit ei-
nem Eingliederungszuschuss. 
 
 
Agentur für Arbeit Ulm | Familienkasse | Jobcenter Alb-
Donau | Jobcenter Ulm 
Arbeitsverwaltungen schließen früher 
 
Die Agentur für Arbeit Ulm mit den Geschäftsstellen in 
Biberach und Ehingen, die Familienkasse in der Münch-
ner Straße in Ulm, das Jobcenter Ulm sowie das Jobcen-
ter Alb-Donau in Ulm und in Ehingen schließen an den 
beiden Donnerstagen vor Weihnachten und Neujahr be-
reits um 16:00 Uhr.  
 
An diesen zwei Donnerstagen lauten die Öffnungszeiten 
dann wie folgt: 
21.12.2023:     08:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr 
28.12.2023:     08:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr 
 
Die Service-Center der Arbeitsagentur und der Familien-
kasse bleiben wie gewohnt werktags von 8 bis 18 Uhr unter 
den jeweils kostenfreien Nummern 0800 4 5555 00 (Agen-
tur für Arbeit) und 0800 4 5555 30 (Familienkasse) er-
reichbar, das Service-Center des Jobcenters Alb-Donau zu 
denselben Zeiten unter 0731 40018-0, das Ulmer Job- 
center unter 0731 40986-0.  
 
 

 
 

 
MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

Probentermine: 
 
Vororchester 
Montag, 11.12.           17:45 Uhr Probe Unterstadion 
  
Jugendkapelle 
Freitag, 08.12.              18:00 Uhr Hauptprobe Römerhalle 
Samstag, 09.12.            18:30Uhr Einspielprobe 
 
Aktive Kapelle 
Freitag, 08.12.              20:00 Uhr Hauptprobe Römerhalle 
Samstag, 09.12.          17:45 Uhr Einspielprobe 
 
 

Jahreskonzert 2023 
 
Zur musikalischen Weltreise am Samstag, 9. Dezember  
laden wir Sie ganz herzlich in die Römerhalle ein. Steigen 
Sie mit ein und fliegen Sie mit uns um die Welt! 
Die Musiker freuen sich nach wochenlanger Vorbereitung 
auf viele Zuhörer aus unseren Gemeinden. Weitere Details 
und das Programm dürfen Sie dem abgedruckten Flyer ent-
nehmen. 
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Konzertabend! 
   

Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

 
 

 

SSV EMERKINGEN 
 
 
 

ABTEILUNG: FUSSBALL 
 

SSV - Aktive 
 
Reserve + I. Mannschaft 
Kreisliga A1 
 
Die Spiele vom Sonntag 03. Dez. auf Bezirksebene  
wurden abgesagt. 
Die Kreisligen B + A und die Bezirksliga machen somit 
Spielpause bis Anfang März 2024. 
 
Die Tabellen 
 
Kreisliga A 1 # I. Mannsch. 

 
Die weiteren Plätze:  
Langenenslingen, U`stadion, Schmiechtal/Alb; Niederhofen; 
 
Kreisliga A 1 # Reserven 

 
Die weiteren Plätze: Allmendingen; Niederhofen; Neufra; 

VEREINSNACHRICHTEN 
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ABTEILUNG: JUGENDFUSSBALL 
 

SSV - Junioren 
 
Ergebnisse Hallenturniere 
Freitag. 01. Dez. = A-Junioren beim Turnier in Ringingen  
ab 19 Uhr 
Am Ende wurde Platz 5 bei 8 Teilnehmern belegt. 
Samstag 02.Dez. = B-Junioren I bei der Bez-Meisterschaft in 
Gammertingen  
Nicht nach Wunsch lief es bei den B 1 Junioren. Mit nur  
einem Sieg ist das Team aus dem Wettbewerb ausgeschie-
den. 
Sonntag 03. Dez. = A-Junioren bei der Bez-Meisterschaft in 
Ehingen  
Mit einem Sieg und einem Remis wurde in der Grp. somit 
Platz 3 belegt, was zum Ausscheiden aus dem Wettbewerb 
führte. 
 
Nächste Hallentermine 
Samstag 09. Dez. = B 2 Junioren in Allmendingen ab 17 Uhr 
Sonntag 10. Dez. = F-Junioren in Betzenweiler 
 
Der SSV Emerkingen wünscht allen eine schöne  
Adventszeit 
 
 
Jahresabschlussfeier des SSV Emerkingen   
               
Am vergangenen Samstagabend fand die Jahresabschluss-
feier des SSV Emerkingen im Sportheim statt.  Nach einem 
kleinen Sektempfang wurden die anwesenden Mitglieder 
und Freunde des Vereins von Vorständin Stefanie Faßold 
mit einer kleinen Rede sowie einer Geschichte zum Nach-
denken begrüßt. Im Anschluss wurden Weihnachtslieder 
gesungen, bevor das leckere Buffet, geliefert vom Gasthaus 
Hirsch, eröffnet wurde.  
 
Wie in den vergangenen Jahren wurden in diesem Rahmen 
langjährige Mitglieder von Wolfgang Schillinger geehrt.  
Für 30 Jahre wurden Chris Aßfalg, Andreas Schmidberger, 
Hubert Hummel und Wolfgang Dreist und für 50 Jahre wur-
den Eugen Fiderer und Anton Burgmaier geehrt. Außerdem 
wurden Fabian Roth, Stefan Vatthauer, Jasmin Kabella und  
Roman Kopp aus Ihren bisherigen Ämtern offiziell verab-
schiedet.  
 
Leider konnten nicht alle anwesend sein. So wird Wolfgang 
Schillinger die fehlenden Ehrungen bzw. Verabschiedungen 
im Nachgang vornehmen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eugen Fiderer, Wolfgang Schillinger und  
Andreas Schmidberger      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wolfgang Schillinger, Fabian Roth und                           
Roman Kopp   
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Bei gemütlichem Beisammensein ließen wir das SSV-Jahr 
2023 ausklingen.  
Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Besuchern 
und allen Sponsoren und Gönnern des SSV Emerkingen 
recht herzlich bedanken und wünschen allen eine 
schöne Adventszeit. 

Euer SSV Emerkingen 
 
 
ABTEILUNG: DARTCLUB 
 
Bericht Dartmannschaft Spiel gegen Oferdingen 
 
Am Mittwoch, dem 29.11.2023 musste die Dartmannschaft 
des SSV die erste Niederlage gegen die Mannschaft Game 
Over II aus Oferdingen bei Reutlingen hinnehmen.  
Mit dabei gegen Oferdingen waren Manu, Taucher, Geddy 
und Tobi. 
 
Das nächste Spiel findet gegen den momentanen Tabellen-
führer 1. DC Allmendingen III am 13.12.2023 in Allmendin-
gen statt. 
 

 
 

 
Karin Howald    Am Silberbuckel 8  
Emerkingen      (Fon)  07393-9540 743 
  
 
 
 
 
 
 
 
Ruhig und Entspannt  
                                    in die Weihnachtszeit … 
 
Verschenken Sie doch einen 
 
Entspannungs + Wohlfühl  
        Geschenkgutschein  
 
 Fußreflex-Wellness-Massage 
 Indische Kopf-/Nacken-/Schulter-Massage 
 Schröpf-Massage (für verspannte Muskeln) 
 Vegetodynamik Körperanwendung 
     jeweils mit hochwertigen Ölen und der  
     Aloe Vera Pflanze 
 Entspannungskurse in Yin-und Hatha-Yoga 
 
Details und weitere Angebote unter www.howald-karin.de 
 

 
 
 
 

- ORTSVERBAND EMERKINGEN, HAUSEN AM BUSSEN 
UND UNTERWACHINGEN - 

 

 
Einladung zum CDU-Kreisparteitag am 16. Dezember 
2023 in Oberdischingen 
 
Die CDU Alb-Donau/Ulm lädt am Samstag, den  
16. Dezember 2023 zum Kreisparteitag herzlich ein.  
Beginn ist um 16:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in  
Oberdischingen. 
Durch die Wahl von Manuel Hagel zum Landesvorsitzenden 
der CDU wird er sein Amt als Vorsitzender des CDU-Kreis-
verbandes Alb-Donau/Ulm abgeben. Die CDU-Bundestags-
abgeordnete Ronja Kemmer erklärte sich bereit, als Vorsit-
zende zu kandidieren. Aktuell ist sie Hagels Stellvertreterin 
beim CDU-Kreisverband Alb-Donau/Ulm. Ferner ist der ge-
samte Kreisvorstand neu zu wählen. 
Als Gastredner spricht der stellv. Bundesvorsitzende der 
CDU Deutschlands Andreas Jung MdB. Jung ist zudem der 
direkt gewählte Bundestagsabgeordnete aus dem Wahl-
kreis Konstanz sowie der Vorsitzende der CDU Landes-
gruppe Baden-Württemberg. 
 

Ihr CDU-Ortsverband 
 

 
NABU ROTTENACKER 
 
O Tannenbaum: Wenn, dann bitte öko und/oder regional! 
Tipps für den Weihnachtsbaumkauf 
 
Wenn es ein klassischer Weihnachtsbaum sein soll, dann 
eine nach ökologischen Kriterien angebaute Fichte oder 
Tanne. Am besten aus regionaler Erzeugung mit kurzen 
Transportwegen. Da ist die Umweltbilanz viel besser als bei 
weit her transportierten Christbäumen. Ist ein Baum allzu 
makellos, ist das oft ein Zeichen für chemische Behand-
lung. Öko-Baum und Lebensraum statt Pestizide und 
Dünger. Ca. 80 Prozent der verkauften Weihnachtsbäume 
stammen aus Monokulturen, in denen gespritzt und ge-
düngt wird: Insektizide gegen Rüsselkäfer und Läuse, Herbi-
zide gegen konkurrierendes Gewächs sowie Mineraldünger, 
die für gleichmäßigen Wuchs und intensive Färbung der Na-
deln sorgen sollen. 
Beim Kauf von Bäumen aus ökologisch bewirtschafteten 
Kulturen kann man sich an den Siegeln der bekannten 
Ökoverbände orientieren. Würde auf Gift und Kunstdünger 
verzichtet, könnte eine Weihnachtsbaumkultur zum Le-
bensraum für Vögel, Insekten und Amphibien werden. Kurze 
Wege garantieren auch Bäume aus Durchforstung, die 
ebenfalls unbehandelt sind. 
Von Plastikbäumen ist abzuraten. Die Kunstbäume haben 
eine schlechte Klimabilanz, für Produktion und Transport 
wird viel Energie benötigt.  

AUS DER REGION 
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TIERSEUCHENKASSE (TSK) BADEN-WÜRTTEMBERG 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
 
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2024 ist der 01.01.2024. 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2023 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2024 keinen Meldebogen erhal-
ten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung 
begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssat-
zung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2024  
einen Meldebogen. 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:  
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten  
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker  
(sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons,  
Wisenten und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und 
Informationssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wild-
tiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse 
und Enten 
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten 
werden und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) 
vorhanden sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitrags-
pflicht für die Hühner und/oder Truthühner. 
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftli-
chen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für 
die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamt-
tierbestand je Standort zu melden. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt ge-
meldet werden. 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2024 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse 
BW bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu überneh-
men. Nähere Informationen finden Sie auch auf dem In-
formationsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht so-
wie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die 
einzelnen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Telefon: 0711 / 9673-666;  E-Mail: beitrag@tsk-bw.de;  
Internet: www.tsk-bw.de 
 

 

SILCHERCHOR DONAU-BUSSEN 
 
Vorweihnacht mit dem Silcherchor Donau-Bussen 
 
Unter diesem Leitwort lädt der Silcherchor Donau-Bussen 
unter der Leitung von Oliver Haux zu zwei stimmungsvollen 
Konzerten am 3. Advent ein.  
Die Konzerte finden am 3. Advent, den 17. Dezember 2023, 
noch bei Tageslicht um 15:00 Uhr auf dem Bussen und um 
18:00 Uhr in Unterstadion in der Kirche Maria Schnee /  
Sel. Ulrika statt. 
Der Silcherchor Donau-Bussen e.V. lädt herzlichst zu seinen 
beiden Konzerten am 4. Advent ein. In der stimmungsvollen 
Vorweihnachtszeit baut Chorleiter Oliver Haux eine klin-
gende Brücke vieler bekannter adventlicher Lieder bis hin zu 
Weihnachtlichen a cappella Klängen für Männerchor. Orgel-
musik von Ruth Seethaler und besinnliche Texte runden die 
vorweihnachtliche Stimmung ab. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Sänger des Silcherchores Donau-Bussen.  
 

 
 
GEMEINDE LONSEE 
 
Einladung zum 14. Lonseer Weihnachtsmarkt  
am 09. und 10. Dezember  
Samstag, 09.12. von 16.00 – 22.00 Uhr und Sonntag, 
10.12.2023 von 14.00 – 19.00 Uhr, Untere Mühle bei 
der Mühlbachhalle  
 
Am zweiten Adventswochenende findet im idyllischen In-
nenhof der Unteren Mühle der 14. Lonseer Weihnachts-
markt statt. Neben einem großen kulinarischen Angebot 
wie z.B. Gulasch, Pulled Pork, Feuerwürste, Empanadas, 
Calamari, Gyros und Schokofrüchte gibt es natürlich auch 
Glühwein, heißer Aperol, Punsch und viele andere Lecke-
reien. Zudem sorgen zahlreiche Auftritte sowie der Besuch 
des Nikolauses am Sonntag für eine besondere Stimmung. 
Das historische Areal an der Mühlbachhalle mit seinen vie-
len Scheunen ist auch ein idealer Ausstellungsort für un-
sere regionalen Künstler. Insgesamt 18 Künstlerinnen und 
Künstler werden ihre Kunstwerke und Produkte in dem fest-
lich geschmückten Gemäuer anbieten. Sind Sie neugierig 
geworden? Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
 

 
 
AOK ULM-BIBERACH 
 
AOK Baden-Württemberg will Zusatzbeitrag 2024 stabil 
halten 
Vorstand spricht Empfehlung an Verwaltungsrat aus – 
Verwaltungsrat entscheidet im Dezember 
 
Die AOK-Baden-Württemberg plant, ihren Zusatzbei-
tragssatz im kommenden Jahr stabil bei 1,6 Prozent zu 
halten. Das ist die Empfehlung des Vorstands an den 
Verwaltungsrat. Damit liegt die AOK Baden-Württem-
berg unter dem durchschnittlichen Zusatzbeitrag in der  

SONSTIGES 

 

i 
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gesetzlichen Krankenversicherung (GKV), der 2024 um 
0,1 Prozentpunkte auf 1,7 Prozent steigt. 
Die größte Krankenkasse im Bundesland führt dies auf ihre 
solide Haushaltsführung zurück. „Trotz des erneuten Zu-
griffs des Gesetzgebers auf die Finanzreserven der AOK  
Baden-Württemberg sowie unter Berücksichtigung weiter 
steigender Leistungsausgaben auch im Jahr 2024 empfiehlt 
der Vorstand der AOK Baden-Württemberg dem Verwal-
tungsrat, den Beitragssatz unverändert zu lassen“, so der 
Vorstandsvorsitzende der AOK Baden-Württemberg, Johan-
nes Bauernfeind. Die endgültige Entscheidung über die 
Höhe des zukünftigen Zusatzbeitragssatzes trifft der Ver-
waltungsrat der AOK-Baden-Württemberg in seiner Sitzung 
am 20. Dezember. 
 
 
Long COVID: Von Erschöpfung bis Atemnot 
5.570 AOK-Versicherte in der Region betroffen 
 
Extreme Erschöpfung, Konzentrations- und Gedächtnis-
probleme sowie anhaltende Atem- und Muskelbe-
schwerden: Long COVID hat viele Symptome. Momentan 
wird geschätzt, dass etwa sechs bis 15 Prozent der Be-
völkerung von Long COVID betroffen sind. 
Seit dem ersten Auftreten von SARS-CoV-2-Infektionen 
2020 bis zum Jahresende 2022 wurde bei 63.289 AOK-Versi-
cherten in Baden-Württemberg Long COVID diagnostiziert. 
Im Alb-Donau-Kreis waren es 4.030. Das entspricht 2,2 Pro-
zent der Versicherten. Im Stadtkreis Ulm haben 1.540 Per-
sonen im Laufe der Pandemie bis einschließlich 2022 die  
Diagnose Long COVID erhalten. Damit waren 3,5 Prozent 
der Versicherten in Ulm schon einmal von der Diagnose be-
troffen. 
Laut AOK-Auswertung leiden Erwachsene, die wegen einer 
SARS-CoV-2-Infektion im Krankenhaus behandelt wurden, 
häufiger an Long COVID als diejenigen mit milden Verläu-
fen. Außerdem scheinen Frauen häufiger betroffen zu sein 
als Männer, jüngere Erwachsene häufiger als Kinder und äl-
tere Menschen. 
In den meisten Fällen lassen die Beschwerden einer COVID-
19-Erkrankung nach wenigen Tagen oder Wochen wieder 
nach. Einige Erkrankte haben jedoch länger gesundheitliche 
Probleme – sie benötigen deutlich mehr Zeit, um zu gene-
sen oder entwickeln neue Symptome. Anhaltende oder 
neue Symptome ab vier Wochen nach der Infektion werden 
als Long COVID bezeichnet, ab einem Zeitraum von zwölf 
Wochen nach der Infektion als Post COVID. 
Ein einheitliches Krankheitsbild gibt es bei Long COVID 
nicht. „Das Fehlen spezifischer diagnostischer Marker er-
schwert die Diagnose, die klinisch gestellt werden muss“, 
sagt Dr. Alexandra Isaksson, Fachärztin für Psychiatrie bei 
der AOK Baden-Württemberg. Eine Auswahl möglicher 
Symptome sind z. B. Schwäche und schnelle Erschöpfung, 
eingeschränkte Belastbarkeit, Konzentrations- und Ge-
dächtnisprobleme und anhaltende Atem- sowie Muskelbe-
schwerden. „Die Beschwerden können einzeln oder auch in 
Kombination vorkommen“, erklärt Dr. Isaksson. „Bei Versi-
cherten der AOK Baden-Württemberg, die bis Ende 2022 
die Diagnose Long COVID erhielten, waren die häufigsten 

ärztlich diagnostizierten Beschwerden Ermüdung, Depressi-
onen, Atemnot, Schlafstörungen und Schwindel; seltener 
Übelkeit, Geschmacks- und Geruchsstörungen.“ 
Die Beschwerden können monatelang andauern, bessern 
sich jedoch in der Regel im Laufe der Zeit. „Auch milde oder 
sogar symptomlos verlaufende SARS-CoV-2-Infektionen 
können Langzeitfolgen haben“, so die Ärztin. Da aktuell 
keine spezifische medikamentöse Therapie existiert, werden 
bei den Betroffenen ausschließlich die Symptome behan-
delt.  
Die AOK bietet ihren Versicherten im Rahmen ihrer AOK-
Facharztverträge Kardiologie, Pneumologie und PNP/Neu-
rologie Beratungsgespräche an. Sie sollen den Betroffenen 
bei der Aufklärung, Behandlung und Unterstützung im All-
tag und der Rehabilitation helfen. Zudem können Be-
troffene auf den Long-Covid-Coach zugreifen. Das kosten-
freie Online-Angebot bietet einen Überblick über die Er-
krankung sowie Therapiemöglichkeiten und Übungen zur 
Linderung von Beschwerden: aok.de/pk/long-covid/ 
 

 
 
THEATEREI HERRLINGEN 
 
Sonntag, 10.12.2023 um 11 Uhr  
"...was wol die Harffe sey?" Konzertmatinee 
Harfe pur - Moderiertes Gesprächskonzert mit Jochen 
Stübenrath 
 
Jochen Stübenrath öffnet seinen "Harfenstall" und schickt 
seine schönsten Exemplare auf die Bühne! 
Er spielt Musik aus 1000 Jahren auf der piktischen Harfe, 
der gotischen Harfe, der Barockharfe, der Hakenharfe,  
der Einfachpedalharfe und der modernen Konzertharfe auf 
Originalinstrumenten und originalgetreuten Replikaten. 
Neben Geschichte, Geschichtchen und Anekdoten rund um 
das vielsaitige Instrument kommen Werke aus dem  
Mittelalter, der Renaissance, dem Barock bis in die Gegen-
wart von Alfons X., Galilei, Clarke, Dalza, Händel, O´Carolan, 
Naderman, Krumpholtz, Ibert, Andres, Schmitt und anderen 
zu Ohren. 
Jochen lässt in diesem spannend moderierten Gesprächs-
konzert keine Fragen zum Instrument offen.  
Sollte die Neugierde nicht gestillt sein, können Fragen wäh-
rend und nach dem Konzert gestellt und die Instrumente 
näher inspiziert werden. 
 
Von und mit Jochen Stübenrath 
Dauer: 90 Minuten 
 
Karten unter: 01522 / 8 985 800, 
info@theaterei.de, www.theaterei.de,  
www.ulmtickets.de 
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KOLPING-BILDUNGSZENTRUM RIEDLINGEN 
 
Einladung zum Infotag im Kolping-Bildungszentrum 
Riedlingen am 16. Dezember 2023 von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr  
Interessierte Schüler/innen und deren Eltern sind eingela-
den, unsere Schulen kennen zu lernen. Außerdem infor-
miert vor Ort Herr Steinle, Berufsberater von der Agen-
tur für Arbeit, über die beruflichen Chancen nach dem 
Schulabschluss (10:30 Uhr und 11:00 Uhr)  
 
Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie”. Die Schüler/innen 
können in einem konstruktiven und angehnehmen Lernum-
feld in drei Jahren das Abitur absolvieren. Dabei wird viel 
Wert auf persönliche und unterstützende Lernbetreuung 
gelegt. 
 
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am 
Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig). 
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe  
oder für ein Studium vor und können die Schule mit einer 
Prüfung zur Fachhochschulreife abschließen. Zugangsvo-
raussetzung ist eine bestandene Mittlere Reife oder ein 
gleichwertiger Bildungsabschluss. Sie beenden die Schule 
mit dem Abschluss Assistent/in im Gesundheits- und Sozi-
alwesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.   
Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/in-
nen nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhoch-
schulreife und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen 
Wirtschaftsassistenten absolvieren. Als weitere Option ist 
der Abschluss zum „Internationalen Wirtschaftskorrespon-
denten (KA)“ möglich. Ziel der Ausbildung ist es, eine fun-
dierte Berufsqualifikation für international tätige Unterneh-
men zu vermitteln.   
 
Prüfungsvorbereitung Abitur in Mathematik 
Inhalt: Analysis, Funktionen (lineare, quadratische, ganzrati-
onale, trigonometrische, Exponentialfunktion, Logarithmus-
funktion sowie einfache Produkte und Quotienten von 
Funktionen) und ihre Schaubilder, Kurvendiskussion,  
Differenzial und Integralrechnung, Lineare Algebra 
6 x 3 Unterrichtsstunden von 14:00 bis 15:00 Uhr, 
27.12.2023 bis 04.01.2024 
 
Prüfungsvorbereitung Mittlere Reife in Mathematik 
Inhalt: Wiederholung und Training in den prüfungs- 
relevanten Themen 
5 x 3 Unterrichtsstunden von 9:30 bis 11:45 Uhr, 
28.12.2023 bis 04.01.2024 
 
Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs 10 – A 2 
Die Teilnehmer/innen erlernen praktisches Spanisch mit 
dem Sie an Gesprächen teilnehmen können, Fragen stellen 
und über sich erzählen können. Sie erlernen die Grammatik 
und erhalten Einblicke in die kulturelle Vielfalt Spaniens 
10 x donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr,  
vom 11.01. bis 28.03.2024 

Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs für Fortgeschrittenen- B1 
10 x donnerstags von 19:30 bis 20:00 Uhr,  
vom 11.01. bis 28.03.2024 
 
www.kolping-riedlingen.de 
Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree  
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen,  
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de 
 

 
 
VERBAND KATHOLISCHES LANDVOLK E.V. 
 
Familienwochenende in der Fastenzeit 
 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle interes-
sierten Familien, Großeltern und Alleinerziehende mit Kin-
dern herzlich zum Familienwochenende ein. Dieses findet 
von Donnerstag, 15. bis Sonntag, 18. Februar 2024 im 
Kloster Heiligkreuztal in 88499 Altheim statt.  
 
Dem Leben zu trauen bedeutet, eine positive Einstellung zu 
entwickeln und zu wissen, dass wir mit Höhen und Tiefen 
des Lebens umgehen können. So können wir den Mut 
schöpfen, alte Gewohnheiten loszulassen, die uns scheinbar 
Sicherheit geben, und Neues zu wagen. Dafür gibt es viele 
unterstützende Aspekte wie Dankbarkeit, Vertrauen, Resili-
enz oder die Fähigkeit zu vergeben. Auch der Glaube kann 
eine große Unterstützung sein. Das schön gelegene ehema-
lige Zisterzienserinnenkloster Heiligkreuztal ist der ideale 
Ort dafür, ein solches Thema zu vertiefen. 
 
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, 
Gleichgesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas 
Neues auszuprobieren. Um einen guten Austausch zu för-
dern, werden die Kinder betreut, während die Eltern dem 
Thema nachspüren. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am 
Sonntagvormittag rundet das Programm ab. 
 
Das Wochenende kostet für Erwachsene 200 €, für Kinder 
80 €. Drittes und weitere Kinder sind frei. Landvolkmitglie-
der erhalten 20 € Ermäßigung für die Familie. 
 
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 19.01.2024 an bei: 
Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30,  
70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-4580 oder per E-Mail 
unter vkl@landvolk.de  
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EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 
Wochenspruch zum 2. Advent: 
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 
naht.“ (Lukas 21, 28) 
 
Predigttext: Offenbarung 3, 7-13 
 
Sonntag, 10. Dezember 2023 (2. Advent) 
10:30 Uhr Gottesdienst, Prädikant Störk 
10:30 Uhr Kinderkirche 
 
Montag, 11. Dezember 2023 
18:30 Uhr Geschichten im Advent, Christuskirche 
 
Dienstag, 12. Dezember 2023 
18:30 Uhr Geschichten im Advent, Christuskirche 
 
Mittwoch, 13. Dezember 2023 
17:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus 
18:30 Uhr Geschichten im Advent, Christuskirche 
19:00 Uhr Frauenkreis, Weihnachtsfeier 
19:30 Uhr AA-Meeting, Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 14. Dezember 2023 
09:30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Gemeindehaus 
14:30 Uhr Altenclub, Weihnachtsfeier  
  im Gemeindehaus 
18:30 Uhr Geschichten im Advent, Christuskirche 
 
Freitag, 15. Dezember 2023 
18:30 Uhr Geschichten im Advent, Christuskirche 
 
Samstag, 16. Dezember 2023 
17:00 Uhr Gemeinsam Tanzen, Blaubeuren 
 
Altenclub 
Das Jahr geht zu Ende und traditionell feiert der Altenclub 
im Dezember seine Weihnachtsfeier. Dazu laden die Mitar-
beiter/innen am Donnerstag, 14. Dezember um 14:30 Uhr 
herzlich ins Gemeindehaus ein. Mit Liedern, Gebäck, Kaffee 
etc. stimmen wir uns auf Weihnachten ein. 
 
Gemeinsam Tanzen 
"Mach's wie Gott, werde Mensch", in diesem Satz ist die 
ganze Botschaft von Weihnachten zusammengefasst. 
Mehr Menschlichkeit in unseren Alltag und ins Leben  
bringen, darauf kommt es an, nicht nur an Weihnachten!  
Tanzend wollen wir uns im Advent auf den Weg machen 
und auf das Wesentliche besinnen. 
Sigrid Gron aus Munderkingen lädt dazu ein am Samstag, 
16. Dezember 2023 von 17 bis 19 Uhr im Matthäus-Alber-
Haus, Klosterstraße 12, in Blaubeuren. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich und keine Vorkennt-
nisse. 
Alle, die Freude an der Bewegung haben, sind willkommen. 
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